
ia

62

ge

Pa
ung
nicht

rher
linik

n

zto
e

pt
e

ſ

Fr 137

Genera
Halleſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Hans
Hurch die Poſt unter Nr 2928 Mk 1,80 pro Quart excl Beſtellgeld
IJnſertions Preis pro 5geſp Petitzeile 20 Pf auswärtige An
geigen 30 Pf Reklamen 75 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße Nr 16 Eingang Dachritſtraße

Anzeigen nehmen ferner ſämmtliche Filialen entgegen
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
Eine in Utrecht ſtattgehabte Verſammlung von Vertretern weſtfäliſcher
und niederländiſcher Handelskammern drückte den Wunſch nach einer
dentſchniederländiſchen Poſt Union aus

e q9q0qp990ſ

Zwiſchen dem Zaren und dem Fürſten Ferdinand von Bulgarien
wurden in Peterhof Trinkſprüche gewechſelt der des letzteren läßt an
Devotion und Ueberſchwenglichkeit kaum etwas zu wünſchen übrig

W 242 7

Die Buren Reſolution in Vereeniging wird jetzt vom Londoner
Standard veröffentlicht

Pisrount Kitchener of Chartum
Halle 13 Juni

Jm engliſchen Unterhauſe wurde bekanntlich die Mittheilung gemacht

daß Lord Kitchener ein Mann der vor etwas über ſechs Jahren in der
engliſchen Rangliſte noch als einfacher Oberſt Kitchener geführt wurde
zum vollen General nach unſerem Sprachgebrauch General der Jnfanterie
aufgerückt daß er vom Baron in der Peerſchaft zum Viscount befördert

worden iſt und eine Schenkung von 50000 Pfd Sterl erhalten ſoll
und alle Welt war unzufrieden Man war aber unzufrieden nicht weil
der Mann der in Südafrika den Frieden zuſtande gebracht hat zu hoch
ſondern weil er zu gering belohnt worden ſein ſoll Auf der miniſteriellen
Seite fand man die Schenkung von 1 Million Mark ganz unzureichend
aber die ſonſt ſo ſparſamen Radikalen murrten noch lauter und die Spar
ſamſten am lauteſten Einer ihrer Wortführer erklärte wenn Lord Roberts
in Südafrika ſeine Schenkung von 100000 Pfd Sterl verdient habe ſo
kämen Kitchener 250000 Pfd Sterl zu und ſogar Herr Labouchere
der grundſätzlich gegen allen Hof und Militärglanz iſt erklärt
jetzt es liege keine Veranlaſſung für die Schenkung vor im
Uebrigen ſei ſie aber lange nicht genügend Wahrlich der
engliſche Soldat der Erfolge aufzuweiſen hat findet ein dankbares Vater

land Kitcheners Laufbahn iſt bekannt muß aber zum Verſtändniß der
Dinge wenigſtens geſtreift werden Als Einundzwanzigjähriger trat der
Offiziersſohn Herbert Kitchener arm und ohne Verbindungen von der

Militärakademie in Woolwich Artillerie und Jngenieurweſen 1871 als
Unterleutnant in das Jngenieurkorps ein Der Offiziersdienſt ganz oder
faſt ohne Zulage iſt hier mindeſtens ebenſo ſchwer wie bei uns und
Leutnant Kitchener war nach drei Jahren froh bei der topographiſchen
Aufnahme von Paläſtina mit beſſeren Bezügen unterzukommen Dort
war er vier Jahre thätig in einer Art Civilverwendung während es in
Oſteuropa gährte und rumorte und der Kriegslärm ſchließlich bis an die
Pforten Konſtantinopels tobte Es mag dem jungen Soldaten eine
ſchwere Zeit geweſen ſein allein er harrte aus lernte gründlich arabiſch
und rüſtete ſich zu anderen Verwendungen Nach dem Berliner Kongreß
fuchte er bei dem einen oder andern der militäriſch politiſchen Konſulate

unterzukommen gelangte aber zunächſt nur nach Cypern wo er ſich mit
weiteren topographiſchen Aufnahmen tröſten mußte noch volle vier Jahre

lang Elf Jahre war er nun zumeiſt in inaktiver Dienſtſtellung
Subalternoffizier geweſen da ſchlug die Stunde der Erlöſung Jn
CTÜn lheſ oOceÜÄ

s9ein Recht
Roman von Marie Diers

45 FortſetzungJſt das wahrhaftig wahr fuhr der Leutnant fort Sagen
Sie das jetzt noch

Ja junger Herr Von Gottes und Rechtswegen ſind
Sie mein leibliches Kind Und was der Joachim is

Nicht ſo laut Sagen Sie mir jetzt nur das eine haben
Sie ſchon jemandem davon erzählt

Wolfram mußte an ſich halten um ſeine Freude nicht zu
verrathen Mit welch ſchwerer Angſt und Sorge hatte er
ſchon gefürchtet daß alles verloren ſein würde

Nein ſagte er mit ſcheinbarem Zögern Bis jetzt
noch nicht Aber

Was aber
Es drückt mir eigentlich doch uf s Jewiſſen Jch kann s

doch nich bei mir laſſen Nu Herr von Toſtedt weg is
und es muß Sie doch auch nicht angenehm ſein ſo ohne Recht

Ach was angenehm Nun es ſo lange gegangen iſt geht
es ja nicht zu ändern Und dann wenn Sie es ſagen
Menſch da bringen Sie ſich ja ſelbſt in ſchwere Strafe

Aber Wolfram war gegen alles gewappnet
Ach junger Herr ſagte er niedergeſchlagen da haben

Sie ja recht Aber ſowas is mir jetzt allens egal Von wegen
eine kleine Schuld in die ich durch allerlei Unglück gerieth
hat mich mein harter Gläubiger pfänden laſſen Jn etwa acht
Tagen wird all mein bischen Eigenthum verkauft und dann
hab ich nichts und die Leute zeigen mit Fingern auf mir
Und eh ich das erlebe lieber geh ich fort und leide meine
Strafe Ein offenes Geſtändniß macht ſie leichter und Joachim
wird ſich für mich verwenden So is er nu mal

Nein nein thun Sie s nicht ſagte Hans dringend aber
viel ruhiger Die peinliche Lage des Mannes kam ihm recht

Das Geld zur Auslöſung will ich Jhnen geben

Nachdruck derboten

Sonnabend 14 Juni 1902

für Halle und den Saalkreis
Amtkliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5
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Wöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Klätter nud Der Sanernſrennd

Egypten begann Sir Evelyn Wood ein neues Eingeborenenheer zu organi
ſieren Kitchener eilte ohne Urlaub von Cypern nach Egypten und wurde
wegen ſeiner Sprachkenntniſſe ſofort als brauchbar angenommen und als

Major der Kapvallerie zugetheilt Ein Jahr ſpäter erſt erfolgte in der
engliſchen Rangliſte ſeine Beförderung zum Hauptmann Von 1884 bis
1885 nahm er an der Nilerxpedition theil that ſich bedeutend hervor
erntete den Charakter als Oberſtleutnant rückte bald darauf als Gouverneur

von Suakim in ein Generalkommando ein ſchlug ſich mit den Derwiſchen
an der Sudangrenze herum und erwarb den Ruf eines ſo vielſeitig
brauchbaren und tüchtigen Offiziers daß ihm nach ſechsjähriger Dienſt
zeit im neuen egyptiſchen Heere 1888 die Stelle als Generaladjutant und
zweiter Kommandierender und vier Jahre ſpäter bei Sir Francis Gren
fells Beförderung 1892 der Poſten als Oberbefehlshaber Sirdar mit
dem örtlichen Rang als Generalleutnant ſozuſagen ſelbſtverſtändlich zufiel
Jn der engliſchen Rangliſte figurierte er nunmehr noch als Oberſt bis er
nach der Wiedereroberung von Dongola 1896 auch daheim zum Generalmajor

befördert wurde als Kommandeur des Ordens von St Michael und St Georg
den Ritterſtand erhielt und fortan als Sir Herbert Kitchener bekannt
wurde Dann folgt die Eroberung des Sudans und die Erhebung zum
Peer mit einer Dotation von 30000 Pfd Sterl und dem Dank des
Parlaments Er hatte gerade begonuen ſich als General Gouverneur des
Sudans einzurichten als ihn der Ruf erreichte mit Roberts als Chef des

Geueralſtabes nach Südafrika zu gehen Wie er dann in den letzten
anderthalb Jahren dort die Arbeit zu Ende geführt hat iſt in friſchem
Audenken Er wurde auf dem Kriegsſchauplatz zum Generalleutnant be
fördert und erhielt den örtlichen Rang als voller General wozu nunmehr

auch das Patent gekommen iſt Jn einigen Monaten tritt er ſein neues
Kommando als Oberbefehlshaber in Jndien an Kitcheners Laufbahn iſt
nach Wellington die glänzendſte ſeit 100 Jahren Auf geraume Zeit iſt

dem nun 52 Jahre zählenden General der Oberbefehl für jeden
großen Feldzug ſozuſagen ſicher Daß er als Earl Kicchener
ſelbſt in Friedenszeiten aus Jndien zurückkehren wird darf als feſt
ſtehend gelten Ob er ſo große Belohnungen wie Wellington ernten wird
hängt von Krieg und Frieden ab Wellington wurde Bisconnt und er
hielt eine Penſion von 2000 Pfd Sterl nach der Schlacht von Tala
vera Nach den Thaten auf der ſpaniſchen Halbinſel rückte er zum Earl
auf und erhielt eine weitere Penſion von 2000 Pfd Sterl und gleich
darauf folgte ſeine Erhebung zum Marquis mit einer Schenkung von
100000 Pfd Sterl um eine ſtandesgemäße Beſitzung ankaufen zu
können Als Napoleon nach Elba verbannt war erhielt Wellington
darauf ſeinen Herzogstitel und eine Dotation von 400000 Pfd Sterl
wozu nach der Schlacht von Waterloo weitere 200000 Pfd Sterl kamen
Soviel wie der eiſerne Herzog wird Lord Kitchener kaum noch verdienen
allein das engliſche Volk kargt nicht ſeinen erfolgreichen Führern gegen
über und wem die Radikalen ſeinen Lohn nicht mißgönnen der kann es
weit bringen

Politiſche AUeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 12 Juni Hofnachrichten Heute früh um 6 Uhr
begab ſich der Kaiſer zu Pferde vom Neuen Palais nach dem Born
ſtedter Felde wo er das Regiment Garde du Corps und das Leibhuſaren
regiment beſichtigte Die Kaiſerin ebenfalls zu Pferde die Prinzeſſin
Friedrich Leopold waren bei der Beſichtigung der ein Feuereperzieren

Jch verlange aber eigentlich noch mehr Jährlich eine
Summe wie bei dem ſeligen Herrn von Toſtedt

Wieviel fragte Hans beklommen
Ja wieviel wollen Sie dran wenden

Hans zögerte Sechshundert Mark jährlich ſagte er
dann und ſchielte ängſtlich auf den Mann vor ihm

Sonſt kriegt ich grade das Dreifache ſagte dieſer trocken
Aber Sie wiſſen doch unſere Verluſte
Na ſagen wir dreihundert Thaler Wollen Sie mir das

ſchriftlich geben
Ja ſagte Hans gepreßt Aber dann Schweigen
Natürlich lachte Wolfram Hans holte ſein Notizbuch

hervor und bei dem Scheine der Laterne die der Nachtwächter
hochhielt ſchrieb er die verlangte Erklärung und riß dann das
Blatt aus

Wolfram las es Er bebte vor Wonne
Und wann krieg ich das Erſte fragte er Jch brauch s

zur Auslöſung
Morgen Geh n Sie Nachmittags ſo um ſechs den Weg

zur Stadt Jch werde da auch hinausreiten und es beim Be
gegnen unvermerkt niederfallen laſſen

Gut Wolfram ſetzte die Laterne an die Erde und ſteckte
das Blatt ein Dann berauſchte ihn plötzlich die gelungene
That Er eilte auf den Offizier zu der ſich mit dem Scheine
als ſein Sohn bekannt hatte nahm ſeinen Kopf in beide Hände
und küßte ihn auf den Mund

So n prächt gen Jung ſagte er
Voll Abſcheu ſtieß ihn Hans zurück Er war ſo außer

ſich daß er keine Worte fand

Na loat man mi Söhn ſagte der Alte ſchmunzelnd
büſt doch de beſt von mien Jung s Keen ein moakt mi

ſon Freu as Du
Hans fuhr ſich wiederholt über den Mund Jhm war als

habe ihn eine Kröte berührt O das das war vielleicht
noch das Schlimmſte
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dd Ofolgte wozu das Lehrinfanteriebataillon die Unteroffizierſchule und eine
Batterie der Gardefeldartillerie herangezogen waren Der Kaiſer führte
darauf das Regiment Garde du Corps nach der Stadt zurück Sodann
nahm der Kaiſer an einem Frühſtück beim Offizierkorps des Regiments
Gardes du Corps theil

Den künftigen Präſidenten der franzöſiſchen Republik
den bisherigen Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau beherbergt zur
Zeit Hamburg in ſeinen Mauern Herr Waldeck benutzt die Ruhe die
er ſich vor dem Beginn neuer größerer Ehrgeizthaten geſchaffen hat zu
einem Ausflug mit ſeiner Familie und einigen Freunden Der Beſuch in
Hamburg gilt hauptſächlich der Beſichtigung der Hafenanlagen und Schiffs
werften Am Sonnabend erfolgt die Weiterreiſe nach der norwegiſchen
Küſte von wo aus Waldeck Rouſſean einer Einladung des Königs von
Schweden und Norwegen zur Jagd folgen wird

Jn Berliner Blättern wird mehrfach auf die perſönliche
Zuſpitung des Zuſammenſtoßes zwiſchen dem Grafen Bülow und
dem Fürſten Herbert Bismarck in der großen Reichstagsſitzung vom
11 d M hingewieſen Die Nationalztg meint Man hat allgemein
den Eindruck einer auf Seiten des Fürſten Bismarck beſtehenden Animoſität
gehabt die auch ſchon bei einer früheren Gelegenheit hervorgetreten war
und der Vorwärts ſagt Fürſt Bismarck verfolge den Uſurpator ſeines
vermeintlichen Erbes mit bitterem Haſſe

Die Nordd Allg Ztg theilt mit Die Preſſe beſchäftigt ſich
mit Gerüchten über die angeblich bevorſtehende Abzweigung der Waſſer
bauverwaltung vom Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ünd
ihre Vereinigung mit dem Landwirthſchafts miniſterium Dieſe
Gerüchte haben nur inſoweit eine thatſächliche Unterlage als ſeit geraumer
Zeit Verhandlungen über die Zuſammenfaſſung der verſchiedenen Zweige
der Waſſerbauverwaltung in eine Centralſtelle ſchweben Das Ergebniß
der Erwägungen läßt ſich noch nicht abſehen der Gedanke die Waſſer
bauverwaltung dem Landwirthſchaftsminiſterium zu unterſtellen hat aber
dabei nicht im Vordergrunde geſtanden

Plötzlich geſtorben nach nur kurzer Krankheit iſt der Unter
ſtaatsſekretär im Finanzminiſterium Wirkl Geh Oberfinanzrath Lehmann
Der Verſtorbene erreichte ein Alter von nur 52 Jahren Sein Hinſcheiden
erfolgte eben ſo unerwartet wie das ſeines Vorgängers des Unterſtaats
ſekretärs Lehnert Der Heimgegangene wurde wie geſtern gemeldet unter
denjenigen Perſönlichkeiten genannt welche als Nachfolger des an den
Abſchied denkenden Eiſenbahnminiſters Thielen in Betracht kommen
Nun hat der Tod dem Leben dieſes hervorragenden Beamten ein un
erwartetes Ziel geſetzt

In der Donnerstag Sitzung der Zolltarifkommiſſion
wurde über die weitere Geſtaltung der Berathungen Beſchluß gefaßt Es
ſoll zunächſt die erſte Leſung beendigt und dann eine längere Panſe ſeſt
geſetzt werden Präſident Graf Balleſtrem begrüßte die Kommiſſion und
theilte mit daß er die Auszahlung der Pauſchquanten zu regeln
habe Er ſchlage mit Zuſtimmung der Regierung vor daß jedes Mit
glied pro Sitzungstag 15 Mk Vorſchuß erhalten ſolle Der Reſt der
ganzen Pauſchale ſolle erſt am Schluſſe der Seſſion vertheilt werden
Andere Wünſche aus der Kommiſſion wurden nicht laut Der Vorſchlag
des Präſidenten ward acceptiert Graf Balleſtrem verabſchiedete ſich und
wünſchte den Kommiſſionsarbeiten guten Fortgang

Das Armee Verordnungsblatt veröffentlicht eine aller
höchſte Ordre vom 1 Mai betreffend die Verringerung und Neu
gliederung der oſtaſiatiſchen Beſatzungsbrigade wonach dieſe
künftig folgende Gliederung enthält Brigade Kommando 1 und 2 oſt
aſiatiſches Jnfanterie Regiment je zu drei Bataillonen zu drei Compagnien
oſtaſiatiſche Escadron Jäger zu Pferde 1 oſtaſiatiſche fahrende Batterie
2 oſtaſiatiſche Gebirgs Batterie oſtaſiatiſche Pionier Compagnie oſt
aſiatiſches Feldlazareth Nr 1 und 2 Die übrigen Theile der Beſatzungs
brigade ſind nach Deutſchland zurückzuführen und aufzulöſen Nach
einer weiteren Ordre vom 83 d M iſt dieſe Neugliederung nunmehr
durchzuführen Das 3 Bataillon des 1 oſtaſiatiſchen Jnfanterie Regi
ments iſt nach Tſing tau zu verlegen ſobald die für die Unterbringung
erforderlichen Vorbereitungen getroffen ſind Der Kriegsminiſter giebt
gleichzeitig die künftigen Standorte der Truppentheile der Beſatzungs
brigade bekannt

Als er das Pflaſter des Dorfes verließ tönten ihm drei
langgezogene Hornrufe die Kunde der Mitternacht nach

Der Morgen kam nach dieſer Nacht
Als die friſche ſonnendurchleuchtete Luft das ganze Schlaf

zimmer füllte und auf der buntſeidenen Steppdecke die nur
durch die Gardinen gebrochenen Lichtreflexe tanzten wachte
Hans auf Er ſchlug die Augen auf und ſtarrte die Wand
vor ſich an Noch war die Erinnerung nicht da nur ein
ſonderbares dumpfes Gefühl daß etwas Schreckliches paſſiert
war

Doch mit dem erwachenden Bewußtſein kam alles zurück
Traum rief er ganz laut und ſchnellte empor Es

ſchrie eine Hoffnung aus dem Wort eine bebende angſtvolle
Hoffnung

Nein kein Traum Die Qual der geſtern durch
lebten Stunden der nächtliche Gang ins Dorf der Kontrakt
mit dem Nachtwächter es war alles geweſen

Er war nicht der Graf Heydekamp nicht der Sohn von
Da ſprang er wie ein Raſender aus dem Bett und kleidete

ſich an Nur jetzt nicht denken Alles alles nur nicht ſo
allein ſein

Und ich bin ja doch Graf vor der Welt Keiner macht
mir das Recht ſtreitig Keiner ahnt etwas

Er zog nicht ſeine Uniform ſondern wie in Trotz gegen
ſeine geſtrige Schwäche den leichten grauen Anzug an den
ſein Burſche ihm jeden Morgen hier parat legte

Dann ging er hinunter und trat zu ſeiner Mutter und Vera
die ſchon ſeit einiger Zeit beim Morgenkaffee ſaßen Ein
himmliſch ſchöner Morgen lag über Garten und Park

Die Begegnung mit der Gräfin war ganz anders für ihn
als er ſie ſich gedacht hatte Er konnte ſich durchaus nicht
in den Gedanken hineinverſetzen daß ſie nicht ſeine Mutter ſein
ſolle und alles kam ihm e lächerlich und erlogen vor

Er glaubte ſogar er könne ſcherzen und ſo allmählich die
ganze Geſchichte hinter ſich werfen Aber das gelang ihm doch
nicht Ein dumpfes ſtumpfes Gefühl laſtete fortwährend auf
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Seite 2 Sonnabend
Behufs Herbeiführung eines Poſtvertrags zwiſchen

Deutſchland und den Niederlanden tagten in Utrecht Vertreter der
von Amſterdam Arnheim Groningen Leeuwarden

en Eſſen Bochum Dortmund Duisburg Ruhrort Mülheim Düſſel
dorf Krefeld Osnabrück und Weſel Nach der Frkf Ztg wurde ein
ſtimmig eine Reſolution angenommen die einen Poſtverein zwiſchen
Holland und Deutſchland ähnlich dem Deutſchen Poſtverein mit Oeſter
reich Ungarn für wünſchenswerth erachtet und die Anwendung nicht nur
auf Briefe Druckſachen Geldſendungen und Packete ſondern auch
auf Telegramme und Telephongeſpräche empfiehltJn Poſener W en Kreiſen wird erzählt Dieſer Tage
hatte hier eine größere hl Vertreter des polniſchen Adels aus den
verſchiedenſten Theilen der Provinz eine Beſprechung um ſich darüber
ſchlüſſig zu werden wie ſich dex polniſche Adel bei der Anweſenheit des
Kaiſers zu verhalten habe Es verlantet daß der Kaiſer die Abſicht
hege bei ſeiner Ankunft in Poſen eine noch ſchärfere Rede wie in
Marienburg gegen das Polenthum nud Slawenthum zu halten Die
Vertreter des polniſchen Adels in der Provinz Poſen einigten ſich ſchließlich
bei ihrer Beſprechung dahin daß dietenigen polniſchen Adligen welche
Würden und Aemter bekleiden ſich bei den Kaiſertagen in Poſen ein
zufinden haben Es ſeien dies beiſpielsweiſe der Vice Marſchall des
Provinzial Landtags und ähnliche Würdenträger ferner diejenigen Polen
welche den Kammerherrn Titel haben u ſ w Der übrige Theil des
polniſchen Adels aber würde während der Kaiſertage in Poſen in der
Provinzialhauptſtadt nicht erſcheinen

Bom Kriegsgericht wurde laut Meldung des L aus
Dresden am Donnerstag der Hauptmann Krug vom Infanterie

Nr 178 in Kamenz wegen Ungehorſams gegen einen Befehl
in Dienſtſachen wegen vorſätzlicher unrichtiger Erſtattung und Weiter
beförderung dienſllicher Meldungen wegen Ausſtellung falſcher
Dienſtatteſte und Anſtiftung Untergebener hierzu und wegen Be
leidigung eines Untergebenen in zwei Fällen zu vier Monaten und zehn
Tagen Gefängniß ſowie Dienſtentkaſſung verurtheilt ein Monat
und zehn Tage Gefängniß gelten als verbüßt Krug der am 19 März
dieſes Jahres von demſelben Gericht zu ſechs Monaten und drei Wochen
Gefängniß und Entfernung aus dem Heere verurtheilt worden war hatte
gegen dieſes Urtheil Berufung eingelegt

Sibyllenort 12 Juni Der heute Abend 6 Uhr ausgegebene
Krankheitsbericht lautet Das Befinden des Königs von Sachſen
war am heutigen Tage ſehr wechſelnd Die Erſcheinungen bedenk
licher Schwäche herrſchen vor ſeltener und nur kurze Zeit zeigte der
Kranke große Theilnahme Der Zuſtand iſt nach wie vor ernſt

Kiel 12 Juni Gelegentlich einer Schleppübung vor der Kieler
Föhrde zwiſchen den Linienſchiffen Kurfürſt Friedrich Wilhelm und
Weißenburg verſagte auf dem Linienſchiff Weißenburg das Dampf

ruder wodurch ein leichter Zuſammenſtoß beider Schiffe veranlaßt
wurde Die Verletzungen der Schiffe ſind geringfügiger Natur ſodaß ſie
an den weiteren Geſchwaderübungen ohne Behinderung Theil nehmen
können

Frankreich
Paris 12 Juni Das neue Miniſterium erfuhr heute die

Feuertaufe der Jnterpellationen Die vier Gruppen des republika
niſchen Blocks hatten geſtern Berathungen über ihre Haltung und be
ſchloſſen alle vier für das Miniſterium zu ſtimmen wenn auch mit
verſchiedenen Wärmegraden Die Demokratiſche Vereinigung erklärt
ſich einſtimmig mit der Regierungserklärung einverſtanden ebenſo die
radikale Linke obſchon hier einige Mitglieder Vorbehalte machten
Bei den Radikal Sozialiſten dagegen gab es eine ſtarke Minderheit
von Unzufriedenen die in der Erklärung das Verſprechen der Trennung
von Staat und Kirche und der wachſenden Einkommenſteuer
ſchmerzlich vermißten und durchſetzten daß dieſe Gruppe dem Kabinet ihr
Vertrauen nur nach Verleſung einer Erklärung bewilligen wird die für
die Zukunft das ganze radikale Programm aufrecht erhält Die
Sozialiſten verhalten ſich einſtweilen paſſiv wollen aber mit der Mehr
heit ſtimmen

Der heutige Ausfall der Feuertaufe ergiebt ſich aus Folgendem
Die Kammer nahm eine von den Gruppen der Linken vereinbarte Tages
ordnung in welcher der Regierung das Vertrauen ausgeſprochen
wird in der Ueberzeugung daß dieſelbe eine kräftige Politik der Ver
weltlichnng des Schulweſens der Reform des Steuerweſens und der
ſozialen Solidarität verfolgen werde mit 329 gegen 124 Stimmen an
Die meiſten gemäßigten Republikaner enthielten ſich der Abſtimmung

Nußland
Zar und Fürſt Ferdinand

Petersburg 12 Juni Der Beſuch des Fürſten Ferdinand von
Bulgarien am ruſſiſchen Kaiſerhofe hat zu Trinkſprüchen und Kund
gebungen geführt deren Ton auf der einen Seite ſich in den üblichen
Grenzen hielt während er auf der andern Seite an Devotion und Ueber
ſchwenglichkeit kaum etwas zu wünſchen übrig ließ Bei dem geſtrigen
Paradediner zu Ehren des Fürſten im Großen Palais von Peterhof
brachte der Kaiſer folgenden Trinkſpruch aus Der Beſuch Eurer
Königlichen Hoheit an der Spitze der Mitglieder des Komités zur Er
richtung eines Denkmals für Kaiſer Alexander II freut mich beſonders als
Beweis des dankbaren Andenkens des bulgariſchen Volkes an meinen
unvergeßlichen Großvater der das junge bulgariſche Fürſtenthum zu ſelbſt
ſtändigem Leben berufen hat Jch trinke auf das Wohl des Fürſten
Ferdinand von Bulgarien des Erbprinzen Boris meines vielgeliebten
Taufſohnes und auf das Gedeihen des meinem Herzen und jedem Ruſſen
theuren Bulgariens

Hierauf erwiderte Fürſt Ferdinand Eure Kaiſerliche Majeſtät
Jch ſchätze hoch das Wohlwollen Eurer Kaiſerlichen Majeſtät gegen mich
und das bulgariſche Volk und danke von ganzem Herzen für den warmen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Empfang welcher uns von dem großen verbundenen Rußland erwieſen
worden iſt Eure Kaiſerliche Majeſtät Das Band welches das bulgariſche
Volk mit dem ruſſiſchen verbindet iſt nicht geriſſen denn es iſt ein hei
liges auf Blutsverwandtſchaft beruhendes Band es vereinigt un
trennbar für ewige Zeiten Bulgarien mit ſeiner großen
Befreierin Das bulgariſche Volk hat immer auf Rußland vertraut
und iſt jetzt überzeugt daß es auch künftighin in ſeiner friedlichen Ent
wicklung Schutz und Schirm unter den ſtarken Flügeln des ruſſiſchen
Adlers finden wird Von dieſen s beſeelt erhebe ich mein Glas
und trinke auf das Wohl und lang en Eurer Kaiſerlichen Majeſtät

hrer Kaiſerlichen Majeſtäten der Kaiſerin Alexandra Feodorgwua und
er Kaiſerin Maria Feodorowna und des regierenden Hauſes ſowie auf

die Größe ind Wohlfahrt des großen ruſſiſchen Brudervolkes
Nach dem Diner zogen ſich der Kaiſer und die Kaiſerin in die inneren

Gemächer zurück und erſchienen kurz darauf im Weißen Saal wo ſich
inzwiſchen Fürſt Ferdinand die Miniſter die bulgariſche Suite ſowie
ſämmtliche beim Diner anweſend geweſenen Peſönlichkeiten verſammelt
hatten Fürſt Ferdinand wandte ſich an den Kaiſer mit folgender
Rede Eure Kaiſerliche Majeſtät Die Leiden des glaubens und ſtgmm
verwandten bulgariſchen Volkes haben wie ein göttlicher Funke das
liebreiche Herz des Zar Befreiers und ſeines Vokkes entzündek
Auf den Höhen des Balkans hat ſich der ſeiner Uneigennützigkeit und
wahren chriſtlichen Begeiſterung beiſpielloſe ruſſiſche Befreiungskrieg
abgeſpielt Der unvergeßliche gekrönte Führer hat ſich an die Spitze
ſeiner ſiegreichen Regimenter gehellt und das bulgariſche Volk zu ſelbſt
ſtändigem Leben berufen Um dieſes große Ereigniß zu verewigen er
richtet das bulgariſche Volk in der Hauptſtadt des wiederauferſtandenen

Bulgarien ein Denkmal für den Zar Befreier und nun indem ich
dieſes Denkmal in verkleinerter Geſtalt darbringe ſpreche ich Euererkaiſerlichen Majeſtät dem Beſchirmer des vuigariſ gen Volkes die unaus

löſchlichen Gefühle ſeiner ewigen Dankbarkeit und Erkenntklichkeit für die
ihm großmüthig gewährte Freiheit aus

Großſzbritannien
Die Reſolution von Vereeniging

London 12 Juni Der Standard meldet aus Durban vom
10 ds Schalk Burger theilte den Blättern den Wortlaut der Re
ſolution mit welche die in Vereeniging verſammelten Burghers am
31 Mai angenommen haben Die Reſolution ſpricht ihr Bedauern da
rüber aus daß die engliſchen Bedingungen genau wie ſie ſind an
genommen oder abgelehnt werden müßten und beklagt ferner daß Eng
land das Unterhandeln auf der Grundlage der Unabhängigkeit oder die
Erlanbniß mit den Burenvertretern in Europa in Verbindung zu treten
verweigert habe Die Reſolution bemerkt ſodann es beſtehe kein an
gemeſſener Grund mehr für die Erwartung daß die Weiterführung des
Krieges die Unabhängigkeit ſichern werde und keine Berechtigung mehr
für die Verlängerung der Feindſeligkeiten Die Reſolution ſpricht daher
die Annahme der geſtellten Bedingungen und die Zuverſicht aus daß ſich
die Lage bald beſſern und die Bevölkerung in den vollen Genuß der
Privilegien treten werde auf welche ſie Anſpruch habe

Der Wechſel im Oberkommando über ganz Süd Afrika
General Lyttelton welcher das Kommando über die Truppen in

Natal niedergelegt hat um demnächſt den militäriſchen Oberbefehl über
ganz Südafrika zu übernehmen iſt am Mittwoch nach Transvaal ab
gereiſt Die Times ſagt Die Nachricht daß General Lyttelton den
Befehl in Natal niedergelegt und ſich nach Transvaal begeben hat iſt der
überzeugendſte Beweis für das Vertrauen mit dem die Militärbehörden
in Südafrika und die Regierung in London die Lage in unſeren neuen
Beſitzungen betrachten Die Thatſache daß dieſer Schritt Lytteltons für
angezeigt erachtet wurde ehe der Krieg vierzehn Tage vorüber iſt iſt ſchon
ein deutliches Anzeichen dafür daß kein Gegengrund gegen einen Wechſel
im Oberbefehl und keine Urſache beſteht warum General Kitchener nicht
bald nach England zurückkehren ſollte

Gerichts Zeitung
Schöffengericht

Halle 12 Juni
Vertrauensbruch Der Arbeiter Rudolf Häd rich war vom

Oktober 1900 bis März 1902 bei dem Weinhändler G hierſelbſt in
Stellung Von einem mißgünſtigen Stubennachbar ging bei ſeinem
Prinzipal die Mittheilung ein daß H öfter Flaſchen Wein mit nach
Hauſe bringe Bei einer vorgenommenen Hausſuchung wurden auch im
Keller 6/2 Flaſchen Rothwein vorſchriftsmäßig gekapſelt und etiquettiert
vorgefunden H gab an dieſen Wein von Herrn G geſchenkt erhalten
zu haben er habe ihn dann auf die halben Flaſchen umgefüllt damit er
ſich länger halte Da ſich aber unter den vorgefundenen Flaſchen auch
Tyroler Wein befand den H nicht geſchenkt erhalten haben konnte weil
die Arbeiter des Herrn G an Feſttagen 2c eine Flaſche franzöſiſchen
Nothwein bekommen ſo wurde ſeine Behauptung widerlegt Auch die
zuerſt aufgeſtellte Behauptung er habe die betr Flaſchen ſelbſt mit der
Hand gekapſelt und gekorkt erwies ſich als unwahr da der Kellermeſſter
bekundete daß dies unmöglich ſei und die Kapſelung ganz ſicher mit der
Maſchine ausgeführt worden ſei Der Staatsanwalt war der Anſicht
daß es ſich um einen groben Vertrauensbruch handele und beantragte mit
Rückſicht auf das beharrliche Leugnen des Angeklagten eine Gefängniß
ſtrafe von 1 Moyat Das Gericht erkannte wegen Diebſtahls auf
2 Wochen Gefängniß

Getwverbegericht
Halle 12 Juni

Ausſtellung eines Zeugniſſes Der Monteur J forderte von dem
Ingenieur P zum Zwecke beſſeren Fortkommens ein Zeugniß als Ober
monteur Er iſt mehrere Jahre bei dem Beklagten in Stellung geweſen
und hat mehrfach im Auslande Montagen geleitet bei ſeiner Entlaſſung

v vynnr h Ücnc,eeihm und allmählich merkte er daß er überhaupt ſelbſt nicht
mehr wußte was er eigentlich fühle und wie ihm zu Muthe ſei

Die beiden Frauen fanden ihn erſchreckend elend im Aus
ſehen doch ſonſt war nicht viel Auffallendes an ihm nur daß
ſein Beſtreben ſein angegriffenes Befinden zu verbergen bei
nahe peinlich merkbar war Die Gräfin wollte ihn überreden
noch nicht am anderen Tage nach B zurückzukehren ſondern
telegraphiſch um eine Verlängerung des Urlaubs zu bitten

Doch er wies dieſen Vorſchlag faſt heftig zurück
Um vier Uhr Nachmittags ließ er ſein Pferd ſatteln Zu

einem Spazierritt wie er ſagte 4
Vera dachte flüchtig an die verabredete Waldpartie aber

natürlich mußte ſie unter dieſen Umſtänden unterbleiben Hans
würde wohl Elſe ſelber benachrichtigen er vergaß ſeine junge
Freundin ja nie und würde ſich auch natürlich noch von ihr
verabſchieden

Als er nach mehr als zwei Stunden zurückkehrte war das
Pferd mit Schaum bedeckt Jhm ſelbſt klebten die Haare an
der Stirn und er war ſehr blaß

Alles alles würde er ertragen können und ſich damit ab
finden Nur die Vertraulichkeiten des Nachtwächters

Jn dem Hausflur des weinumrankten Pfarrhauſes ſtand
die ganze kleine Geſellſchaft Elſe Hanna und die beiden Back
fiſche alle in hellen luftigen Kleidern und weißen Strohhüten
und warteten mit glücklichen Augen und klopfenden Herzen

Bei jedem Räderrollen auf dem Pflaſter liefen ſie an die
Hausthür Am liebſten wären ſie jedesmal ans Hofgitter ge
rannt wie ſie als kleine Mädchen gethan hatten wenn Beſuch
erwartet wurde um eher und weiter zu ſehen Aber jetzt
mußten ſie harren bis der Wagen in Sicht kam ach und
ſie wußten auch meiſt ſchon lange vorher daß es der erwartete
nicht war Der Ponywagen vom Schloß fuhr anders

Drinnen aus Papas Arbeitsſtube heraus klang der Schlag
des Regulators Drei Uhr war längſt vorbei einhalb

Elſe that am hoffnungsvollſten Jn ihrem roſa Kleid
ging ſie vertröſtend mahnend umher muſterte die Körbe mit
den Kartoffeln und den in grünen Blättern verpackten Heringen
ob auch alles in Ordnung wäre ſtellte den Kober mit dem Ge
bäck und der Büchſe voll gemahlenen Kaffees aus den Sonnen
ſtrahlen die immer weiter rückten dann wieder lugte ſie vor
ſichtig zu dem Papa in die Stube ob er auch nicht etwa aus
Ungeduld ſeinen ſchwarzen Ausgehrock mit dem geliebten Schlaf
rock vertauſcht habe

Nach einer Weile trat der Vater aus dem Studierzimmer
Na Elschen Deine jungen Freunde laſſen uns im Stich

Was meinſt Du ich will mich lieber ausziehen beim Still
ſitzen iſt der ſchwarze Rock ſo unbequem

Elſe verſchluckte die heiß aufſteigenden Thränen Sie konnte
nicht reden und nickte nur

Nun nun Mäuschen ſieh nicht ſo betrübt aus Es iſt
ihnen wohl etwas dazwiſchen gekommen Vielleicht ein anderes
Mal

Jn der Studierſtube ſchlug es ſechs
Da ſchrak ſie auf Das Fenſter der Speiſekammer ging

auf den Garten und über deſſen Zaun hinweg hatte man den
Ausblick auf einen Feldweg der ſich zwiſchen den Wieſen hin
zog Und dort dort ritt eben Graf Hans vorüber ohne
Gruß ohne Blick dem Schloſſe zu

Da ließ ſie die Arme ſinken und brach in zorniges Weinen
aus Er hatte alles alles nur vergeſſen

13 Kapitel
Der Novemberwind heulte um das Pfarrhaus und trieb

die letzten gelben Blätter in dem Obſtgarten wirbelnd in der
Luft umher Der frühe Abend war ſchon eingebrochen Jm
Studierzimmer des Paſtors brannte die grünbeſchirmte Hänge
lampe über dem runden Sophatiſch

Dichter graublauer Tabaksrauch ſchwebte in der Luft und
füllte das Gemach Die grau und weiß geſtreiften Rollgardinen
waren heruntergelaſſen Ueber dem Schreibtiſch tickte ſchläfrig

dann vier dann ſchon einhalbfünf l der große Regulator Fortſetzung folgt

14 Juni Nr 137erhielt er aber nur ein Zeugniß als Kupferſchmied Der Beklagte meinte
J könne nicht verlangen daß in dem Zeugniß zum Ausdruck gebracht
wird daß er erſt als Kupferſchmied dann als Monteur und Obermontenr
gearbeitet hat Ein Obermonteur ſei ſchon ein tüchtigerer Arbeiter der
andere Monteure zu beaufſichtigen habe und dies könne von dem Kläger
nicht geſagt werden Als J aber eine Anzahl Briefe vorwies in denen
er von P als Obermontenr tituliert wird erklärte ſich P bereit das ge
wünſchte Zeugniß auszuſtellen

Rechtswidriger Bruch des Arbeitsverhältniſſes Der Tiſchler
meiſter K klagte gegen den Tiſchler B wegen eines W lohnes von
14,70 Mk und wegen 4,20 Schadenerſatzes B erhielt einen
Stundenlohn von 45 Pfennig und ſoll nach der Behauptung des Klägerz
in der Landwirthſchaftskammer Arbeiten verrichtet haben die von einem
anderen Tiſchler nachgearbeitet werden mußten Hierfür vertangte Kläger
4,20 Mk Da aber B nun kündigungslos die Arbeit verließ ſo forderte
K noch von ihm den ortsüblichen Wochenlohn von 14,71 Mk B meinte
er hätte nicht zu kündigen brauchen da eine Vereinbarung hierüber nicht
getroffen ſei Nach S 122 der Gewerbeordnung beſteht aber die 14tägige
Kündigungsfriſt in dem Fakle wo eine ausdrückliche Vereinbarung fehit
und nach 124b kann der Arbeitgeber den ortsüblichen Wochenlohn ver
langen wenn der Arbeiter nicht vorſchriftsmäßig kündigt Auf den
Schadenerſatz verzichtete der Kläger und B wurde verurtheilt den ortg
üblichen Wochenlohn an ſeinen Meiſter zu zahlen

Für die rechtzeitige Beſorgung des Fremdenbuches nach der
Polizei hatte der Hotelbeſitzer M den bei ihm beſchäftigt geweſenen Lauf
burſchen H verantwortlich gemacht Letzterer war von dem Oberkellner
beauftragt worden das Fremdenbuch jeden Morgen vor 9 Uhr nach der
Polizei zu bringen Als H das Buch eines Tages etwas ſpäter brachte
erhielt M deswegen ein polizeiliches Strafmandat über 5 welcheser auch bezahlte aber dann den Laufburſchen das Geld von dem Lohn

abzog Der Vater des H klagte hiergegen bei dem Gewerbegericht indem
er beſtritt daß M das Recht habe die 5 M für die Strafe abdzuziehen
Der Junge ſei von der Frau M beauftragt worden andere Wege mit
zu beſorgen und ſei dies der Grund weshalb er das Buch zu ſpät ahb
geliefert habe Der Beklagte behauptete aber der Laufburſche ſei Schuld
an der verſpäteten Ablieferung des Buches und weigerte ſich zunächſt das
Geld wieder herauszuzahlen Es kam jedoch ein Vergleich zu Stande
wonach ſich M bereit erklärte dem H 2,50 M zurückzuerſtatten

Aus der Amgebung
Stumsdorf 11 Juni Unfall Geſiern Nachmittag ver

unglückte in dem Steinbruche des Herrn Rittergutsbeſitzers Dr Neubauer
auf Kroſigk der aus dem nahen Dorfe Kaltenmark ſtammende Stein
brecher Beyer Derſelbe war mit dem Abräumen einer oberen Erdſchicht
beſchäftigt bei welcher Arbeit er abrutſchte und in die Tiefe ſtürzte in
Folge deſſen er ſchwere und lebensgefährliche Verletzungen des Kopfes
davontrug Die Wunden wurden dem Bewußtloſen ſofort zugenäht

Raßnitz 12 Juni Veteranen Appell Am Sonntag den
15 ds Mis Nachmittags 3 Uhr findet hierſelbſt ein Veteranen Appell
ſtatt bei welchem u a auch über die Anträge geſprochen werden ſoll die
auf dem Verbandstage in Dnisburg vom 16 bis 18 Auguſt geſtellt
werden ſollen Nachher wird eine Feſtlichkeit abgehalten

Schkölen 12 Juni Unfall Geſtern wurde die Familie
Oehler hier in große Betrübniß verſetzt Schon ſeit Jahren iſt der Er
nährer der Familie der Vater krank und arbeitsunfähig Alle Hoffnung
hatte man auf den älteſten Sohn geſetzt Noch heute Morgen verließ er
geſund und friſch das Elternhaus gegen Mittag brachte man ihn auf
einem Wagen vom benachbarten Gruitzſchen gefahren wo er als Maurer
an einem Neubau beſchäftigt war Jn Folge Zuſammenbruchs des Ge
rüſtes war er mit noch einem Kollegen herabgeſtürzt Wie groß und
folgenſchwer die Verletzungen ſind konnte noch nicht feſtgeſtellt werden

B Bitterfeld 12 Juni Waldſchädiger Der Kiefernſpanner
deſſen Raupe im vorigen Jahre unſeren Nadelwäldern unermeßlichen
Schaden zufügte tritt in der Nähe von Gräfenhainichen wieder ſehr ſtark
auf Viele Nadelwälder ſind faſt ganz ihres grünen Schmuckes beraubt
und mußten abgeholzt werden Jn den noch vorhandenen Beſtänden iſt
ein großer Prozentſatz der Bäume ebenfalls vollſtändig kahl Da dieFlugzeit dieſes Schädlings erſt jetzt beginnt dürfte der Schaden in dieſem
Jahre ſich noch bedeutend vergrößern

B Delitzſch 12 Juni Unglücksfall Beim Wäſcheabnehmen
ſtürzte geſtern Abend das 15jährige Dienſtmädchen des Gaſtwirths
Wieprecht Lindenhof von einem Dache herab Das Mädchen hatte
ſich dabei einen ſchweren Bein und einen Rippenbruch zugezogen und
mußte deshalb nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe überführt werden

h Weiſzenfels 13 Juni Volkslateinkurſe Aus Eifer
ſucht Nach dem Muſter der vom Verein Berliner Hochſchullehrer
errichteten volksthümlichen Lateinkurſen hat ein Altphilologe unſeres Real
gymnaſiums Oberlehrer Schröter es unternommen auch hier Lehrkurſe
ur Einführung Erwachſener in die lateiniſche Sprache zu veranſtalten

Der Unterricht iſt unentgeltlich und die Betheiligung daran Jedermann
geſtattet Der erſte Unterrichtsabend fand geſtern in dem von der Stadt
bereitwilligſt zur Verfügung geſtellten Konferenzſaale der Oberrealſchule

ſtatt es betheiligten ſich daran 5 Damen und 12 Herren verſchiedener
Berufsarten darunter Lehrer Beamte Handwerker und ſogar Fabrik
arbeiter Aus Eiferſucht ſtach geſtern Nachmittag ein hieſiger Schuh
macher mit dem Meſſer auf ſeine Frau ein und verwundete ſie am Arme
Die Gattin warf dafür dem Manne eine Blumenvaſe an den Kopf und
traf ihn dermaßen daß er bewußtlos zuſammenbrach Beide mußten vom
Arzte verbunden werden

b Zeitz 13 Juni Jntereſſanter Fund Beim Ebnen von
Bruchfeldern der Waldauer Kohlenwerke zwiſchen Groitzſchen und Streckau
ſind mehrere vorhiſtoriſche Grabſtätten gefunden worden Die Gräber
ſind etwa 1 m breit ebenſo lang 1 m tief und gehen muldenartig
nach unten zu Neben ſtarken Knochen befanden ſich in jedem Grab
drei Urnen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Origingl Bokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſlattet

Halle 13 Juni
Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 16 Juni er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Fluchtlinienfeſtſetzung für den Seebener Weg zwiſchen Oppinerſtraße
und Ortsgrenze

2 Mittelbewilligung zur Herſtellung des Seebener Weges zwiſchen
Oppinerſtraße und Ortsgrenze ſowie Landerwerb

3 Feſtſetzung des Kaufgeldes für eine Hoſpital Kaufſſtelle
4 Landerwerb vom Grundſtück Schmerſtraße Nr 17,/18
5 Senehmigung baulicher Veränderungen im Grundſtück Glauchaer

ſtraße Nr 32 vor der Fluchtlinie
6 Beſchaffung der Mittel zur Deckung des Kaufpreiſes für Schmelzers

Park
7 Interpellation über polizeiliche Angelegenheiten
8 Bewilligung von Mitteln zur Beleuchtung des Vorplatzes am

Poſtamt II
Geſchloſſene Sitzung

9 Annahme eines Legates
10 Wahl eines Mitgliedes für den ner Stadtverordneten Vorſteher

J Steckner
Die Finanzkommiſſion genehmigte in ihrer geſtrigen Sitzung

die Vergebung einer Hoſpitalſtelle und den Antrag auf Annahme eines
Kapitals für Ueberlaſſung eines Erbbegräbniſſes Von einem Grundſtückin der Schmeerſtraße ſint 1,87 qm fluchtlinienmäßig zur Straße entfallen

Die Kommiſſion beſchloß dem Eigenthümer eine Entſchädigung von
130 Mk pro qm zu bieten und den Magiſtrat zur Einleitung der Zwangs
enteignung zu ermächtigen wenn dieſe Entſchädigung zurückgewieſen werden
ſollte Mit der Regulierung des Seebener Weges erklärte ſich die Kom
miſſion nach den Anträgen der Baukommiſſion einverſtanden Die Be
leuchtung des Weges durch die Anlagen vor dem Poſtamt II wird all
gemein als dringend nothwendig bezeichnet Die Poſt hat die Beleuchtung
abgelehnt weil das Terrain Eigenthum der Eiſenbahnverwaltung iſt Letztere
iſt aber nicht gewillt Aufwendungen hierfür zu machen weil ſie kein
Intereſſe daran hat daß der Weg begangen wird Es iſt nun zwiſchen
Eiſenbahn und Stadt ein Abkommen zu Stande gekommen wonach
der Weg ein öffentlichee bleibt wogegen die Stadt die Beleuchtung über
nimmt Die Vereinbarung wurde genehmigt und zum Zwecke der Auf
ſtellung von Laternen 2c der Betrag von 1000 Mk bewilligt Die
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Nr 137 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 14 Junk SeiteKönigl Regierung hat dem Verkaufe von Schmelzers Park an die Stadt
gemeinde nunmehr zugeſtimmt ſo daß derſelbe nun perfekt geworden
iſt Die Mittel zur Deckung des Kaufpreiſes welcher in 3 Raten zu
zahlen iſt ſollen den laufenden Einnahmen der jeweiligen Haushaltspläne
entnommen werden

Berufung Herr Paſtor Simſa im Jahre 1896 zum Prediger
am hieſigen Gerichtsgefängniß und zum Agenten der Geſängnißgeſellſchaftfür die Provinz Sachſen beſtellt und ſeit dem vorigen Je Stadt
miſſionsinſpektor iſt einſtimmig zum Pfarrer der evangeliſchen Gemeinde
Unterbarmen gewählt und hat dieſe Wahl angenommen

Auszeichnung Unſer Mitarbeiter Paul Lindenberg iſt auf
Grund ſeiner meiſt in der Rexlam ſchen UniverſalBibliothek erſchienenen
Pariſer Schilderungen und ſeiner Reiſewerke vom franzöſiſchen Miniſterium
des Unterrichts und der ſchönen Künſte zum Offizier der Fran
zöſiſchen Akademie ernannt worden unter Verleihung der Palmen
eine für Ausländer zumal Deutſche ſehr ſeltene Auszeichnung

Die Fach Ausſtellung der hieſigen Klempner und Jnſtallateur
nnung welche den oberen Saal der Thalia Feſtſäle vollſtändig fülltp nicht nur für den Fachmann von Jntereſſe ſie bietet vielmehr allen

denjenigen welche ihre Wohnungen möglichſt bequem geſund und ſchön
ausgeſtaltet haben möchten viel des Sehenswerthen Ein Buch derſelben
kann ſomit nur empfohlen werden Von dem freilich was im gewöhn
lichen Leben unter Klempnerarbeiten verſtanden wird iſt ſo gut wie garnichts
vorhanden Mancher Beſchauer der Ausſtellungsobjekte wird überraſcht
ſein welche Entwickelung das Klempnergewerbe genommen hat und auf
welchem Standpunkte es jetzt angekommen iſt Von Halleſchen Ausſtellern
ſind beſonders en Wilhelm Heckert Neuheiten in Patent Gumnmi
und Gasſchläuchen Gasheizofen und Herde Guſtav Rentſch Neuheiten
in Haus und Küchengeräthen Aug Haberland Eisſchrank mit ſelbſt
thätigem Eiserzeuger mittels Kohlenſäure

Das Pflücken von Wald und Feldblumen iſt kein Forſt
diebſtahl Alſo lautet eine gerichtliche Entſcheidung die in der gegen
wärtigen Zeit der Ausflüge beſonderes Intereſſe hat Der Gerichtsfall
betraf zwei Damen die in einer königlichen Waldung ſpazieren gingen
und bei dieſer Gelegenheit Wald und Feldblumen pflückten und zu
Sträußchen banden Von dem Förſter des Reviers hierbei betroffen
wurde gegen die Damen Anklage wegen Forſtdiebſtahls erhoben Das
zuſtändige Gericht ſprach die Angeklagten jedoch frei indem es begründend
ausführte daß das Pflücken von Blumen einem alten Herkommen ent
ſpreche und der dadurch verurſachte Schaden zu geringfügig ſei um eine
Beſtrafung zu rechtfertigen Werden indeſſen Blumen zum Zwecke
des Verkaufens gepflückt ſo liegt ſtrafbarer Forſtdiebſtahl vor
Durch dieſe Entſcheidung iſt natürlich keineswegs geſagt daß das Betreten
der Aecker und Wieſen erlaubt ſei Es wird kaum einen Ackerbeſitzer
geben der etwas dagegen hat wenn Spaziergänger an dem Wege ſtehende
Blumen pflücken Wenn aber Feldfrüchte in geradezu empörender Weiſe
verwüſtet werden um eine Blume zu erlangen ſo erfolgt mit Recht ſtrenge
Verfolgung der Uebelthäter Wer jetzt hingusgeht vor die Stadt kann
beobachten wie viel Schaden durch Unvernünftige angerichtet wird die
einer werthloſen Blume wegen auf lange Strecken herrlichen Roggen nieder
treten Solchem Vandalismus kann nur durch exemplariſche Strafen ge
ſteuert werden

Wilhelm und Anguſta Stiftung Jn der vorgeſtrigen General
verſammlung wurde der Geſchäſtsbericht über das abgelaufene Geſchäfts
jahr erſtattet Ende des Jahres zählte der Verein 594 Mitglieder nämlich
192 Ehren 365 ordentliche und 37 außerordentliche Mitglieder An
geſichts der großen Zahl von BVeamten die in Halle anſäſſig ſind er
ſcheint die Zahl der ordentlichen Mitglieder gering Der Vorſtand erſucht
deshalb die Mitglieder dringend im Kreiſe der Berufsgenoſſen für den
Verein thätig zu ſein und zur Mitgliedſchaft anzuregen Aus dem Rech
nungsnachweis iſt erſichtlich daß der Preußiſche Beamtenverein auch im
Berichtsjahre den Betrag von 1000 Mk zur ſatzungsgemäßen Ver
wendung und ferner einen beſonderen vor der Linie nachgewieſenen
Betrag von 200 Mk welcher für einen nach den Satzungen
nicht zu beurtheilenden Fall verausgabt worden iſt überwieſen hat
Unter der Einnahme fällt diesmal ein Erlös für Cigarrenköpfchen e aus
Es iſt aber eine anſehnliche Menge geſammelt worden deren baldige Ver
werthung erwartet wird Die Zinseinnahme beträgt 1058 Mk An
Unterſtützungen ſind bewilligt worden für 42 Hinterbliebene von Mit
gliedern 1760 Mk für 38 Hinterbliebene von Nichtmitgliedern 935 Mk
zuſammen 2695 Mk Hiernach erhielten die Hinterbliebenen eines Mitglieds
im Durchſchnitt 42 Mk Der Durchſchnittsbetrag einer Unterſtützung für
die Hinterbliebenen eines Nichtmitgliedes beträgt da 100 Mk für eine
Beamtentochter zum Beſuche des Seminars bewilligt wurden 23 Mk
Das Kapitalvermögen des Vereins iſt auf 29900 Mk geſtiegen m
Schluſſe des 23 Geſchäftsjahres 1901/1902 beträgt die geſammte Ein
nahme 65335,71 Mk darunter Mitgliederbeiträge 41 173,70 Mk die
geſammte Ausgabe 34648,47 Mk darunter Unterſtützungen 28503,27 Mk

Frarchtdampfer Vorgeſtern iſt in Stettin der zweite Fracht
dampfer der Firma Auguſt Mann hierſelbſt vom Stapel gelaufen welcher
bei der Taufe den Namen Leipzig erhielt Das neue Schiff iſt ähnlich
wie der Frachtdampfer Halle gebaut es iſt 52 m lang und 6 m breit
und hat zwei Maſchinen von 120 bezw 130 Pferdekräften Der Dampfer

n di iſt auch für den Eilverkehr zwiſchen Halle und Hamburg
ſtimmt

Zoologiſcher Garten Die Abonnements Zeichnungen haben
ſich in dieſem Jahre in ſo erfreulicher Weiſe vermehrt daß der Aufſichts
rath in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen hat den bisherigen Abonnenten
bei der Erneuerung des Abonnements eine Preisermäßigung von mindeſtens
3 Mk zu gewähren Bei dieſer Gelegenheit ſei darauf hingewieſen
daß ſeit einiger Zeit von einer Münchener Firma farbige Anſichtspoſtkarten
aus dem Garten Seehundsbaſſin und Reiherwieſe in den Handel gebracht
und auch in hieſigen Geſchäften vertrieben werden die auf den erſten Blick
als plumpe Nachdrucke zu erkennen ſind Es wird vorausſichtlich dieſer
Hinweis genügen dieſe unerlaubten Nachahmungen für die Zukunft aus
den Halleſchen Geſchäften verſchwinden zu laſſen

Das Roſt ſche Solo Quartett aus Köln eine in Süddeutſch
land ſchon ſeit Jahren gefeierte Vereinigung von Mitgliedern verſchiedener
Hoftheater kommt am 20 und 21 Juni zum erſten Mal nach Halle und
wird hier zwei Concerte im Wintergarten veranſtalten Billetverkauf
befindet ſich in der e von Heinrich Hothan

Der vereinigte ſtudentiſche Guſtav Adolf Verein und
Evangeliſche Bund hielt geſtern Abend im evangeliſchen Vereinshaus
eine Verſammlung ab Der Vorſitzende des Vereins Herr cand theol
Kunze eröffnete die Verſammlung mit einer Begrüßung der zahlreich er
ſchienenen Kommilitonen unter denen ſich auch einige der Herren Profeſſoren
befanden und ertheilte dem Herrn Konſiſtorialrath Prof D Haupt das
Wort der in kurzer mit allſeitigem Jntereſſe aufgenommener Ausführung
die Ziele des Guſtav Adolf Vereins darlegte Die Aufgabe dieſes älteſten
der kirchlichen Vereine ſeien unüberſehbhar Die Bewegung in Oeſter
reich ſtelle jetzt gewaltige Anſprüche Doch nicht nur in der pekuniären Unter
ſtützung armer neu gegründeter Gemeinden liege die Bedeutung des Vereins
ſondern vor allem darin daß er zu der feſten Ueberzeugung von einer
über aller äußeren Vielheit erhabenen inneren Einheit des Glaubens er
ziehe Zur Mitarbeit an dieſem Werk das durchaus keine polemiſche
Tendenz habe ſei jeder Evangeliſche berufen nicht zum Wenigſten die
akademiſche Jugend Hierauf ſprach Herr Paſtor Kröber Leipzig in
einem längeren Vortrag über die führende Stellung des Proteſtantismus
in unſerer Zeit Er wies ſie auf drei Gebieten nach Erſtens zeige ſie
ſich auf dem religiös kirchlichen Gebiet Hinſichtlich der äußeren
ſowohl wie der inneren Miſſion ſei der Proteſtantismus dem
Romanismus unſtreitig überlegen Auch die großen ſittlichen Volks
bewegungen wie die Aufhebung der Sklaverei der Kampf gegen
die Trunkſucht ſeien ausſchließlich vom evangeliſchen Chriſtenthum ans
gegangen Zweitens gebühre auch auf dem allgemein geiſtigen Gebiet
dem Proteſtantismus der Ruf einer führenden Stellung in unſerer Zeit
Er gebe Wiſſenſchaft und Kunſt frei und ermögliche die Entfaltung der
Perſönlichkeit Doch die eigentliche Entſcheidung der Frage liege erſt auf
dem Gebiete der Volksſchule Der Proteſtantismus habe ſie zwar nicht
geſchaffen wohl aber ſei durch die Reformation der Bildungstrieb im
Volk geweckt worden Jn katholiſchen Ländern ſei die Zahl der An
alphabeten viel viel größer als in evangeliſchen Ländern Als drittes
Gebiet auf dem ſich die Ueberlegenheit des Proteſtantismus zeige hobder Vortragende dann noch das wirthſchaftlich ſoziale hervor vie Be

freiung des bürgerlichen Lebens von dem Drucke der Kirche der Adel der
Arbeit ſeien Werke des evangeliſchen Chriſtenthums Von allen An
weſenden wurde dem Redner herzlicher Dank zu Theil Zum Schluß
wurde eine Sammlung veränſtaltet Auf Antrag des Vorſtandes wurde
von der Verſammlung beſchloſſen die eingekommene Summe von
ca 37 Mk aus dem Vermögen des Vereins auf 100 Mk zu erhöhen
und dieſen Betrag dem in der übernächſten Woche zu Merſeburg tagenden
Hauptverein der Provinz Sachſen zu überweiſen

Der Verein ehem Jnfanteriſten beſchloß in der letzten General
Verſammlung die Weihe ſeiner Fahne am 27 Juli abzuhalten Die
Fahne wird in der Fahnenfabrik von Chriſtian Heinrich Arnold Coburg
angefertigt Ferner wurde beſchloſſen daß ſich der Verein am 15 Juni
an der Fahnenweihe des Vereins ehem 20er ſowie am 6 Juli an der
Fahnenweihe des Marine Vereins betheiligt

Ruheſtörungen Jn der letzten Nacht wurden die Anwohner
der oberen Göbenſtraße durch Geſang Geſchrei und Pfeifen einer Anzahl
Studenten aus der Nachtruhe aufgeſchreckt Solche Ruheſtörungen kommen
dort öfters vor und ziehen ſich bisweilen Stunden lang hin Wenn ſich
jemand erlaubt die Ruheſtörer auf das Ungebührliche ihrer Handlungs
weiſe aufmerkſam zu machen ſo wird er nicht nur mit Hohn und Spott
überſchüttet ſondern die Lärmſcenen werden ſogar um ſo nachdrücklicher
wiederholt Jn Trupps von 6 bis 10 Mann ziehen die jungen Leute
aus einem Verbindungshauſe nach Mitternacht die Göbenſtraße entlang
und verüben allerlei Unfug ſie ſchreien ſingen pfeifen halten Anſprachen
und ſchlagen mit den Stücken auf das Pflaſter Jm vorigen Sommer
war ſchon einmal in der Göbenſtraße ſolcher Skandal an der Tages
oder vielmehr Nachtordnung Da fuhr die Polizei dazwiſchen und als
mehrere Ruheſtörer empfindliche theilweiſe durch das Schöffengericht
beſtätigte Strafen hatten zahlen müſſen hörten die nächtlichen Ruhe
ſtörungen faſt ganz auf Es iſt ſehr zu wünſchen daß ſich vie Polizei
bald wieder ins Mittel legt und dem Unfuge ein Ende macht

Warnung Jn verſchiedenen Blättern findet man die Annonce
Umſonſt kann ſich jeder Stoff zu einer ſchwarzen Seidenrobe verſchaffen

Man verlange Auskunft und ſende ſeine Adreſſe unter Chiffre 2c 2c Ein
Jntereſſent der es ſich angelegen ſein ließ dieſem Angebot auf den Grund
zu gehen und ſich der Mühe unterzog ſeine Adreſſe einzuſenden erhielt
von einem Herrn Heinrich Heeſe folgende Antwort Gegen Einſendung
von 5 Mk welche den Werth der Jhnen zugehenden Muſſterkolleftion
repräſentieren erhalten Sie von mir nach Wunſch fünf oder zehn Beſtell
ſcheine für je eine ſchwarze Seidenrobe zugeſandt welche Sie an Freundeoder Bekannte abſetzen bezw für mich eine Veſtellung anfnehmen Dann

folgt eine Aupreiſung der Stoffe und ſchließlich Das Mindeſtmaß beträgt
für jede Beſtellung 10 Meter Mehr nach Wunſch Fünf Beſtellungen
müſſen in fünf zehn Beſtellungen in zehn Monaten einlauſen Nach Ein
gang ſämmtlicher Beſtellungen und Rückerhalt der Muſterkollektion erhalten
Sie die 5 Mk zurückvergütet ſowie als Proviſion für Sie zugeſandt
Für fünf eingegangene Beſtellungen 6 Meter glatten Seidenſtoff Qualität I
Für zehn eingegangene Beſtellungen 12 Meter gemuſterten Seidenſtoff
eine Robe nach Wahl Wir machen darauf aufmerkſam daß dies nur

eine neue Einkleidung des alten Gutſcheinſyſtems iſt das neuerdings von
den Behörden als öffentliche Ausſpielung betrachtet wird

Wieder freigegeben Die Prüfung der ruſſiſchen Bücher welche
in dem Verſammlungszimmer der hieſigen ruſſiſchen Studenten und
Studentinnen beſchlagnahmt wurden hat ergeben daß es ſich nur um
Werke wiſſenſchaftlichen Jnhalts handelt Unter den deutſchen Schriften
befinden ſich keine anarchiſtiſchen Die Wiederfreigabe der beſchlag
nahmten Bücher wird deshalb demnächſt erfolgen zumal feſtgeſtellt iſt
daß die Vereinigung ruſſiſcher Studenten und Studentinnen in keinem
Zuſammenhange mit der im vorigen Jahre aufgelöſten Verbindung mit
großpolniſchen Tendenzen ſteht

Von der Strafze Geſtern Vormittag gegen 98 Uhr wurde die
Frau Boſe aus Uchtſpringe welche hier bei ihren Eltern zum Beſuch iſt
vor dem Grundſtück gr Ulrichſtraße 41 von Krämpfen befallen Der an
weſende Profeſſor Dr Reineboth ließ die Frau in ein Haus bringen und
den Krankenwagen herbeirufen der aber nicht benutzt wurde da ſich Frau
Boſe inzwiſchen erholt hatte und ihren Weg weiter fortſetzen konnte

Die wilde Kuh welche in voriger Woche auf dem Schlachthofe
entſprungen war und ſeitdem die Bewohner der Ortſchaften im Oſten der
Stadt beunruhigte indem ſie auf Menſchen losging iſt geſtern bei der
Gärtnerei in Freiimfelde durch einen wohlgezielten Schuß des Herrn
Wachtmeiſter Scharfenberg erlegt worden Der Kadaver wurde nach
dem ſtädtiſchen Schlachthofe gebracht Nun wird die Rechnung über den
von dem Thiere verurſachten Flurſchaden aufgemacht und der iſt nicht
unbedeutend Die betheiligten Ackerbeſitzer waren einer von der Polizei
gegebenen Anregung auf möglichſte Herbeiführung eines Vergleichs ge
folgt der Eigenthümer des Thieres ließ aber die Einladung zu einer
Beſprechung der Sache unbeachtet Von den Geſchädigten iſt deshalb
die Beſchlagnahme der Kuh beantragt

Zuſammenfſtofßz Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr ſtieß unter der
Eiſenbahnbrücke in der Delitzſcherſtraße der Motorwagen Nr 41 mit einem
Wagen des Dehoff ſchen Abfuhrinſtituts zuſammen Beide Wagen wurden
leicht beſchädigt Wer den Zunſammenſtoß verſchuldet hat muß erſt durch
die Unterſuchung ermittelt werden

Ans dem Feſerkreiſe
Für die unter dieſer Nubrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ber
antwortung

Zur Konſumbverein Frage
Mit großem Jntereſſe habe ich im Sprechſaal Jhres geſchätzten

Blattes das Für und Wider in der brennenden Frage der Beamten
konſumvereine verfolgt Geſtatten Sie mir als Mitglied des Beamten
konſumvereins zu Halle nunmehr eine von der Mehrheit der Beamten
ſchaft abweichende Meinung zur Geltung zu bringen

Es iſt gewiß nicht zu verkennen daß der Beamtenkonſumverein ſeinen
Mitgliedern durch den billigen Maſſeneinkauf erhebliche Vortheile bietet
Das Hauptanziehungsmittel aber die Weihnachtsdividende hat nur einen
künſtlichen Werth denn es iſt klar daß der Beamte die Waaren während
des ganzen Geſchäftsjahres im Einzelnen zu theuer bezahlt hat wenn der
Verein regelmäßig 13 15 Dividende zu Weihnachten bieten kann

Nun aber zur ſozialpolitiſchen Seite Die Bevölkerung des Deutſchen
Reiches wächſt von Jahr zu Jahr rapide andererſeits wird infolge des
Umſichgreifens der großen Waarenhäuſer und Konfumvereine die Zahl der
ſelbſtſtändigen Brotſtellen immer geringer Den jungen Leuten wird das
Heirathen ſchwerer als früher und die Zahl der Mädchen die ſitzen
bleiben wächſt in bedenklichem Maße Daher ſehen wir heute wie die
Frau mehr und mehr als Konkurrentin des Mannes auftritt wie ſie
ihrem natürlichen Berufe entzogen wird wie die Familienbande ſich
lockern Das iſt eine höchſt ungeſunde Entwickelung und es
iſt ganz augenſcheinlich daß auch der Beamtenſtand ſchon heute
ſchwer darunter leidet Die Unterbringung ſeiner Söhne und
Töchter wird immer ſchwieriger Der Segen der Konſumvereine wird
daher auch für den Beamten immer von Jahr zu Jahr fragwürdiger
Man denke ſich an Stelle der zahlreichen großen und kleinen Konſum
vereine und Rieſenwaarenhäuſer viele tauſend ſelbſtändiger kleiner und
mittlerer Geſchäftsleute und ſo mancher Beamte der Söhne und
Töchter hat wäre hinſichtlich der Zukunft ſeiner Kinder einer ſchweren
Sorge enthoben Der Staat aber erhielte eine Menge neuer Steuer
zahler deren Einkommen er weit zuverläſſiger abſchätzen könnte
als den Rieſenumſatz der jetzt großen Waarenhäuſer d h er
erhielte neue ergiebige Steuerquellen zum Wohle der Allgemeinheit
Der Kampf Aller gegen Alle auf wirthſchaftlichem Gebiete muß unbedingt
allmählich zur allgemeinen Verarmung führen Das aber will die Sozial
demokratie und deshalb unterſtützt ſie eifrig jene ungeſunde Entwickelung
der Dinge die in Wirklichkeit nur auf der Denkfaulheit der Maſſen baſiert
Die Vortheile des Beamtenkonſumvereins ſind für den Beamten nur Angen
blicksvortheile Aber er hat ſich ſeit vielen Jahren zu ſehr an dieſe Einnahmen
gewöhnt und man kann ihm nicht zumuthen ohne angemeſſene Entſchä
digung darauf zu verzichten Die Löſung der Schwierigkeiten lautet alſo
Ablöſung der Beamtenkonſumvereine gegen eine angemeſ
ſene Gehaltsaufbeſſerung Die hierdurch geſteigerte Kaufkraft der
Beamten würde birekt der Geſchäftswelt mittelbar auch dem Staate und
damit der Allgemeinheit zu Gute kommen Die Geſchäftsleute aber thäten
gut politiſch nicht neutral zu bleiben ſondern diejenigen Parteien zu
unterſtützen welche die Aufhebung der Konſumvereine und Rieſenwaaren
häuſer ernſtlich wollen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

geh 12 Juni Der Maler Emil Gräbhner und Emma Dönitz
Lilienſtraße 6 und Bernburgerſtraße 16 Der Eiſenbahnarbeiter Friedrich
Guroll und Eliſe Goethe Triftſtraße 12 und Heldrungen

Geboren 12 Juni Dem Klavierſtimmer Wilhelm Mäder eine T
Gertrud Körnerſtraße 63

Geſtorben 12 Juni Der Salinen Rendant a D Friedrich Althoff
79 Ludwig Wuchererſtraße 16 Der Handſchuhmacher Fritz Sommer
25 J Blumenthalſtraße 19 Des Geſchirrführer Wilhelm Seydewitz Ehe

l Schreiber Ehefrau Louife
frau Marie geb a ren r Köthenerſtraße 6 Des Müller Robert

geb enner 50 J Fuchsbergſtraße Der in der gr Ulr

Buchhalter Hermann Kreſſe 40 NervenKlinik Der Privatmann Friedrich
Herrmann 66 Thalſtraße 37

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 12 Juni Der Poſtaſſiſtent Hugo Friedrich und Magda

lene Nück Charlottenſtraße 21 und Thomaſiusſträße 45 Der Glaſer
Hermann Bode und Eliſe Dienemann Mittelſtraße 20 und Nordhauſen
Der Reſtaurateur Friedrich Mönch und Frieda Loewe Merſeburgerſtraße 148

Der Stationsdiätar 1 Kl Mannes Schwarzkopf und Olga Eichler
Petershain und Leipzigerſtraße 3 Der chirürg Jnſtrumentenmacher

Albert Heſſe und Helene Herrmann Charlottenſtraße 16 und Wilhelmſtraße 45
gi 31 e man Chojnacki und Anna Vogler Hermannſtraße 9 und

rich ſtraße 5
Geboren 12 Juni Dem Wagenſchreiber Alfred Süße ein S Frit

Anhalterſtraße T Dem Zuckerraffineriearbeiter Franz Frohn ein S
Brüno Schmiedſtraße 20 Dem Maler Guſtav Damm eine T Eliſabeth
A d Schwemme 5 Dem Hufſchmied Karl Berlin eine T Martha
Zenkerſtraße 8

Geſtorben 12 Juni Des Maler Franz Naumann S Franz 2 JStreiberſtraße 24 Der Wäckermeiſter Hermann Grünhard 58 J Schmied

ſtraße 32 Des Arbdeiter Friedrich Zimmermann T Martha 1 St
EltſabdethKrankenhaus Der Arbeiter Alfred Fiedler Klinik

Auswärtige Aufgebote
Der Landbriefträger Karl Hintzſche und Emilie Menzel Wittenberg und

Halle Der Schloſſer Karl Uhlendorf und Jda Pfeifer Nietleben Der
a beiter Friedrich Zimmermann und Emma Zorn Radewell und
imritz

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Uaunhjrichten
3 Mark für einen armen Kranken habe ich dem Ständer der Domkirche

entnommen Herzlichen Dank dem unbekannten Geber
Konſiſtorialrath D Goebel

St Georgen Freitag den 183 Juni Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der
Kirche Herr Vikar Gruß

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 13 Juni Laff Bur Geſtern Nachmittag hörten die

Mitbewohner des Hauſes Neue Hochſtraße 2 zwei hintereinander folgende
Schüſſe in der Wohnung der verwitteten Frau Lange Gleich darauf
ertönte herzzerreißendes Kindergeſchrei Sofort eilten die Mitbewohner
hinzu und öffneten die verriegelte Flurthür mit Gewalt Jn der Küche
lag in ihrem Blute ſchwimmend Anna Lipke mit zwei Schuß
wunden im Kopfe zwei Geſchoſſe ſaßen in der Wand Auf dem
Bette lag ein Revolver Die Ermordete hatte ſich vor einiger Zeit
von ihrem arbeitsſcheuen Manne getrennt und ihre Pflegemutter
die oben bezeichnete Lange aufgeſucht Da ſie auf Aufforderung
des Lipke zu dieſem nicht zurückkehrte entſchloß ſich der Wütherich zu
der grauenvollen That Nach derſelben floh er zu ſeiner Schweſter bei
welcher er bald darauf verhaftet wurde

Görlitz 18 Juni Meld des B Ungeheures Aufſehen
erregt hier die in Karlsbad erfolgte Verhaftung des hochangeſehenen
Polizeikommiſſars Holdgrün aus Görlitz wegen ſchwerer Dieb
ſtähle Die Jdentität iſt zweifellos feſtgeſtellt

Sibyllenort 18 Juni Meldg des B Es ſteht
ſchlecht um den König die Stimmung im Schloſſe iſt eine höchſt ge
drückte die Kräfte des hohen Kranken ſchwinden immer mehr Alle
Fenſter des Parterrezimmers an der Waſſerſeite des Schloſſes in dem der
König leidet ſind weit geöffnet um der Luft möglichſt ungehinderten Zu
tritt zu laſſen Am Krankenbette weilen neben den Aerzten die Königin
ferner der Kammerdiener und die beiden Leibjäger des Monarchen ſeine

alleinigen Pfleget die nach dem Urtheil der competenten Hofchargen
während der letzten Woche eine geradezu unvergleichliche Treue und Auf

opferungsfreudigkeit bewieſen haben Vor dem
park bewegen ſich in ernſtem Geſpräch die Herren und Damen des Hof

ſtaates Erkundigt man ſich wie es ſo iſt ein trübes Achſel
zucken die Antwort Schlecht leider ſchlecht lautet die Auskunft ein
glücklicher Weiſe noch nicht ganz ſchlecht wird hinzugefügt

Sibyllenort 13 Juni Wolff s Bur Das heute früh 7 Uhr
über das Befinden des Königs Albert von Sachſen ausgegebene
Bulletin lautet Der König verbrachte die vergangene Nacht im allge
meinen unruhig Erſt gegen Morgen trat mehrſtündiger Schlaf
ein Das erſte Frühſtück wurde mit Appetit eingenommen

London 13 Juni Meldung der Magdeb Ztg Aus Pre
torig wird vom 11 Juni berichtet Bislang haben über 8000 Buren
die Waffen niedergelegt Kemp ein Unterbefehlshaber Delareys

unterwarf ſich in Mafeking mit ſeiner Ab ſich
bereit die neugeſchaffene Lage anzuerkennen er ſelber wäre gegen die An

Hauptportal im Schloß

ſtehye

151 rklä3 5theilung und erklärte ſich vollig

nahme der Bedingungen geweſen hätte aber ſich der Meinung der Mehr
heit gefügt die einen weiteren Widerſtand als hoffnungslos betrachtete

London 13 Juni Laff Bur Die Daily Mail giebt eine
ſtatiſtiſche Zuſammenſtellung über die Anzahl der ſeit Beginn des Krieges
ins Feld gerückten Buren einſchließlich derjenigen die ſich bis heute
Lord Kitchener unterworfen haben Die Ueberſicht ergiebt 71875 Kämpfer

auf Seiten der Buren ohne diejenigen welche ſich noch nicht ergeben haben

London 18 Juni Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Peking hat der britiſche Geſandte einer ratenmäßigen

Herabſetzung der Kriegsſchuld um 2 Proz zugeſtimmt
Pretoria 13 Juni Wolff s Bur Bis zum 11 Juni haben

ſich 11022 Mann der Buren ergeben
Hongkong 13 Juni Reut Bur Nach Berichten aus Canton

ſind die Aufſtändiſchen welche Kwailing die Haupiſtadt von Kwangſi
umzingelten von den kaiſerlichen Truppen geſchlagen worden

Viehmärkte
Sohlaehtvlehmarkt im städtlisehan Vlehhofe zu Halle am 12 Juni 1902

Prolse f 50 Kllogr a Iebend b Schlachtgewloh
II qualAufgetrieben Waren I Qual III Qual per es

vand a d 2 b 34
48 Rindoer l iea48davon s Ochsen e 30 s7 Füärsen 32 2 I 7N Kühe 30 27 24 27 Se Bahn z22 so 258 2 s
88 Kälber 47 36 3811 Hammeöel Schafe S 11 S217 Schweine davon z 21217 Landschwoeine S 61 6o eUngarisehe 2 S S 7Der Gesammtauftrieb dieser Woehe betrug 1029 Rinder davon 17 Ochsen

10 Färsen 58 Kühe 19 Bullen 48 Kälber 7 Hammel 405 Landsehweino zu
zammen 596 Schlachtthiere Reimers

Waſſerſtände Am 12 Juni Weißenfels Oberpegel 2,48
Unterpegel 0,50 13 Juni Halle unterhalb 4 1,85
Trotha 1,87 12 Juni Bernburg 1,34 Calbe Unter
pegel 0,84 Oberpegel 1,568 Dresden 1,25 Magde
burg 1,30

De Beſch werden über unpünktliche Zuſtellung des
er bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

chſtraße 16 anzeigen zu wollen
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Selten günſtiges Angebot
Satte Gelegenheit die Uebernahme eines geſammten Waarenlagers

e mehrere 00 Piècen Damen Confectiona aus Kragen Mänteln aond Kinder Jackets ſehr billig zu kaufen und ſtelle dieſelben zu n

billigen Preisen zum

Verkauf
Ebenfalls aus demſelben Waarenlager herſtammende Waaren werden zu ganz billigen Preiſen ausverkauft Das Lager umfaßt

Kleidersatins seidene Schürzen Schlafdecken Kleiderkattune Umschlagetücher
Besatzartikel z Kleiderstoffe Steppdecken Tricothemden AnzugstoffeWäsche Gardinen Kinderkleidchen Hemdenbar ehent Futterstoffe

E IIKA Leipzigerſtraße 87
a a n Geschafts Eroftnungvie l Mor retanetogollchatt nenee J Königſtraße 20en S u wen an gen ſene Rind und Schweinesehlächterei

Privat Koschülſt war def ekdeeiszon verkua iſt ee eeee Be ded h le Wehen Annden eeh nd gat z
ufträgen bedienen HochachtungsvollRef e kaclete steis Quittung Martin Meckiau Fleiſchermeiſter

e von un aup zu erlangen S S òXOSLt,hAEs LS ZS SS SS SLSLSüS e S

e r Gerichtlicher Verkaufe der Bahn Die zur Konkursmaſſe des Herrn August Försterling HalleGiebichenſtein gehörigen Waarenvorräthe beſtehend in

Weiss Baumwoll u Posamentierwaaren ete
abgeſchätzt auf 1354,51 Mark inel Laden Einrichtung ſollen im
Ganzen verkauft werden

Das Lager und die bevorzugte Geſchäftslage eignen ſich beſonders zur J
Begründung eines derartigen Geſchäfts

Beſichtigung der Waaren ſowie Einſicht in das Verzeichniß kann J
Dienstag den 17 d Ats Vormittags von 10 12 und Nachmittags von

5 Ahr im Geſchäftslokale Wöckſtraße 10 erfolgen
Anfragen ſowie Gebote ſind zu richten an den Konkursverwalter J

Albert Brand Halle a Leſſingſtraße 40

e Comptoir 3 m un r e KRannischestrasse B

T Zgildschöne S iſt jede Dame mit einem zarten reinen Gee e roſigen jugendfriſchen Ansſehenm reiner ſammetweicher Haut und blendend
ſchönem Teint Alles dies erz eugtRadebenler Lilienmilch Seife

n in der heißen Jahreszeit leichtes Vſeien dte a lasche G gr Sergnann K Co Aadebent reden
Schutzmarke SteckenpferdFreyberg s Brauerei à St be neimbela à c I Möbel AusverkaufM Waltsgott A Steinhach Wegen Umzug zum 1 Juli verkaufe MI0bel Spiegel und Polster

Ernst Jentzsoh Kutdw Gross wanren in allen Arten zu äußerſt biligen Sreiſen
klaus Fritz Mullen Central Drog D Schumann Landwehrſtraße 23 nahe am Bahnhof
Fritsoh Schmidt Co Oscarer eeeeeeee Satnin jun Herm Stu Johh Zum 20 Provinzial BundesſchießenI Veubeiten u Fach Ausstellung arren el t den

e e S t6 e 6eschirre Omnibus Freschwagen
00 St Beförd der Schü t Meld bis 15 JnuiS zum Verbandstag Nr 10 u n igege en dn dentſcher Klempner und Jnſtallateur Annungen on r

al e ein den Thalia Festsälen Geiſtſtr 42 Fr Reinicke jr, Prehe 77 7
e d c das w e un wehen Paxe e r du r Preiſe Bi un ofet w f t Jh h h e Weh a KammgarnMaſchinen zur Metallbearbeitung 2c Entree 30 Pfg öbel auf olieren i eigenes Fabrikat inre praktiſcher EinrichtDedtfnet von ſeüß 190 i Abends 9 Uhr Zsb ſowie e e aller pinne mit Aſchkaſten und
v h Art ſauber u billig nur Dachritzſtr 11 Niederlage Schüttelbodenr Verkauf der echten l allenKlosterwolle Wih fleobert o Alihet

Große Auswahl fertiger
Strümpfe

u Tricotagen
Strümpfe Anfſtricken bei C

pro Paar 10 Pfg
Neuſtricken 20 Pfg

Gesohw Grossmnann

c e S

Nou eröfnet

Herren u Knaben Garderoben
ſowie ſämmtliche Sehuhwagrenvon den einfachſten 3 zu den W Qualitäten

Parterre und l Etage
Jn rieſiger Auswahl empfehlen enorm billig

Merren Ameügre Mk 10 12,50 15Merren Amezüge 16,50 19 21
Herren Anzüge 22,50 24 bis 48ſowie ſämmtliche andere Waaren zu enorm billigen Preiſen

Hausſchlachtene Wurst

4 3 u 3 in4 Pfd 3 Ritreuter Z
Schweineſchlächterei

Stück und Familien Wäſche
wird angenommen

Blumenthalſtraße 25 Sout

Kinderwagen reizende Miniſter zu aus

nahmsweiſe billigen Preiſen Ausverkauf
vorjähr ff Kinderwagen 2 große Leiter 6 geh wen

a askocherVeErsveor Berliner Bamar 5 J wagen Sentn agend in volſtänd I Gasherde mit Sraioſendamit zu räumen I L Koch zasplätt Einricht
z S Korbgeſchäft Geiſtſtr 21 m u Einrichtungen5 S Praktiſchſte u ſparſamſte Syſtemeer Möbeln Wilh ileckert Gr Ulrichſtr 62werden beſorgt Forſterſtr 39z rn ort ügler s r Kusstattengen

und einzelne Stücke aus beſtem Material gearbeitet empfiehlt billig

G Schau Möbelfabrik n z Jene ceengatte Magazine Gr Märkerstrasse o u 2 am Rathskoeller 1111 Fernsprecher 1I11I1
e i Beſichtigung ohne Kaufzwang Uebernahme ſämmtl Innen Dekorationen Gekaufte Möbel werden gern zur ſpäteren Lieferung aufbewahrt
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